
 

     

 

Andacht am 7. März 2024 

 

Thema: „Scherben? Zersplittert – heil werden?“ 

Text: Psalm 13 – Paraphrase 

Wie lange noch soll ich sein wie ein zerbrochenes Gefäß? Wie lange muss ich warten auf deine 

heilende Gegenwart Gott? 

Die Sorgen schneiden tiefe Wunden in mein Herz, und die Angst lässt mich innerlich zerbrechen.  

Schau doch und höre meine Stimme, erneuere mich und heile, was in mir zu Bruch gegangen ist. 

Zeige mir, dass du mich nicht allein lässt. Denn ich vertraue darauf, dass Du Dich meiner erbarmst. 

Und mein Herz ist voller Zuversicht, dass Du gerne hilfst.  

 

Liebe Zuhörerinnen und Zuhörer,  

diese Worte, die ich eben gelesen habe, betet ein Mensch, der etwas in sich zerbrochen fühlt, ein 

Mensch, der den Eindruck hat, da ist etwas in Scherben gegangen, was vorher noch heil war. 

Es gibt solche Momente, solche Phasen, solche Krisen-Zeiten, wo das passiert: Ein Leben, das 

gerade noch komplett und ganz und heil war, geht kaputt. Das kann durch jede schlechte Nachricht, 

aber auch durch eine Krankheit geschehen. Etwas Selbstverständliches ist zerbrochen, etwas ist 

kaputt, etwas ist in Scherben gegangen. Wie etwa eine Blumenvase, die runterfällt und in viele 

Bruchstücke zerspringt. 

Ich kenne dieses Gefühl auch selber, durch eine eigene Krise. Genauso fühlte es sich für mich an: 

Etwas, das vorher ganz und komplett war, davon waren mit einem Mal nur noch Einzelteile übrig. In 

diesem Fall ging ein Bild in die Brüche, das ich von meinem Leben und Glauben hatte. Und das tat 

weh, das machte mir Angst und ließ mich zu Gott um Hilfe rufen: 

„Die Sorgen schneiden tiefe Wunden in mein Herz, und die Angst lässt mich innerlich zerbrechen. 

Schau doch, Gott, höre meine Stimme, erneuere mich und heile, was in mir zu Bruch gegangen ist.“ 

Es gibt einen bekannten Künstler – Hundertwasser - der aus vielen bunten, zerbrochenen 

Fliesenscherben etwas völlig Neues herstellt. Manche von Ihnen kennen bestimmt den 

Hundertwasser-Bahnhof in Uelzen. 

Ich sehe seine Kunst als ein Hoffnungsbild. Denn so habe ich es auch in meiner Krise erlebt: Aus 

den zerbrochenen Teilen, aus den Scherben wurde ein neues, anderes, weiteres Bild meines 

Lebens.  

Und diese bunte Kunst aus Scherben von Hundertwasser macht mir Mut:  Auch Gott kann aus 

Scherben und Bruchstücken etwas ganz Anderes formen. Das Neue wird anders sein, die 

Bruchlinien werden vielleicht sichtbar bleiben. Aber es wird trotzdem schön sein. 

 

(Pastorin Petra Horn) 


